
Wenn  die  Zirkusmanege  zum
Klassenzimmer wird
Sarah  ist  furchtbar  aufgeregt.  „Hoffentlich  klappt  auch
alles“, flüstert sie ihrer Banknachbarin zu. Sie ist eines von
vielen  „Taubenkindern“  und  heute  ist  Premiere  in  der
Zirkusmanage.  Eine  Woche  lang  hat  sie  mit  ihren
Mitschülerinnen  fleißig  geprobt.  Jetzt  soll  auch  alles
klappen, wenn die Scheinwerfer auf sie gerichtet sind.

Die Clowns bei ihrem großem Auftritt.
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Atemberaubende  Kunststücke
am Trapez.

Es  war  die  vierte  Zirkusaufführung  am  Samstag  in  der
Friedrichsbergturnhalle.  Seiltanz,  Jonglage,  Akrobatik,
Tapezkunst  und  Clownerie:  Eine  Woche  lang  haben  die  285
Schülerinnen  und  Schüler  der  Gerhart-Hauptmann-Schule  ihre
Fähigkeiten in der Manege ausprobiert. Jeden Tag ging es für
eine  Stunde  zum  Zirkustraining  mit  den  Profis  vom
Mitmachzirkus  „Paletti“.  Parallel  stand  auch  im  Unterricht
alles  im  Zeichen  der  bunten  Zirkuswelt.  Es  wurde  gemalt,
gebastelt, ein Zirkustagebuch geführt. „Das hat richtig viel
Spaß gemacht“, ist auch Sarah hellauf von dieser ganz anderen
Schulwoche begeistert.

Den Pudding im Bauch beruhigt die
Taube auf dem Reifen

Die  „Taubenkinder“  bei

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2016/02/Zirkus_11.jpg
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2016/02/Zirkus_9.jpg


ihrer  feinfühligen
Manegenarbeit.

Als die Scheinwerfer aufflammen und der Applaus aufbrandet,
ist der Pudding im Bauch fast vergessen. Jetzt ist Sarah voll
und ganz auf die Taube konzentriert, die sie auf dem Ring
durch das Zirkus-Halbrund balanciert. Eine Taubenwippe, ein
Taubenkarussell: Viel Feingefühl ist im Umgang mit den Tieren
gefragt. Sarah’s Taube ist die Ruhe selbst und lässt sich
gelassen dem Publikum präsentieren. Alles geht gut bei diesem
ersten Auftritt im Rampenlicht.

Auch mit den Reifen ging es
hoch her.

 

 

Alle vier Jahre veranstaltet die Gerhart-Hauptmann-Schule eine
Zirkuswoche. „Wir möchten so allen Kindern ein Mal während
ihrer  Grundschullaufbahn  diese  besondere  Erfahrung
ermöglichen“,  so  Schulleiterin  Martina  Hoppe.  Schon  zum
dritten Mal ist der Mitmachzirkus jetzt am Friedrichsberg zu
Gast.  Einmal  ganz  andere  Fähigkeiten  austesten,
Selbstbewusstsein  tanken,  sich  zusammen  mit  den  anderen
Kindern ausprobieren, der Kreativität freie Bahn bieten: Auch
das macht Zirkus möglich. Unterstützt wird das Projekt von der
Volksbank,  von  der  Supermarktkette  Erdemli  und  vom
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Förderverein  der  Schule.

Da tun sich ungeahnte Talente auf. Etwa bei abenteuerlicher
Akrobatik am Trapez, beim Teamwork an der Menschenpyramide
oder bei der Geschicklichkeit mit dem Reifen und den Jonglage-
Bällen. Vergessen wird jedenfalls so schnell keines der 285
Kinder  diese  Zirkuswoche  –  und  vor  allem  nicht  den
begeisterten  Applaus  des  Publikums  und  die  echte  Zirkus-
Zuckerwatte samt Popcorn-Tüten.


